Anmerkung
Im Vorfeld sollte man schon versuchen eine Eidesstattlichen Versicherung abzuwehren. Da kann man schon die Rechtmäßigkeit des vollstreckbaren Titels in Frage stellen, weil ARD ZDF Deutschlandradio Beitragsservice die Judikative umgeht. Der Beitragsservice erstellt selbst Mahn- und Festsetzungsbescheide und behauptet, dies wäre ein vollstreckbarer Titel.

Der Mahnbescheid muss immer von einem Gericht kommen!!!

Auf einen Mahnbescheid sollte immer mit einem Widerspruch reagiert werden.

Ohne rechtsgültigen Mahnbescheid gibt es keinen rechtsgültigen, vollstreckbaren Titel!!! 
Das ist die große Täuschung!!!

Falls man von einem Gerichtsvollzieher bedrängt wird, eine  Eidesstattlichen Versicherung abzugeben, kann man gemäß Zivilprozessordnung § 480 versuchen eine Eidesbelehrung zu verlangen.

Die Eidesbelehrung kann nur durch einen Richter erfolgen!!!
Ohne Eidesbelehrung durch einen Richter, lehnt man die Eidesstattlichen Versicherung ab zu unterschreiben. Mindestens ein Zeugen sollte man immer dabei haben und auf Anwesenheit des (der) Zeugen bestehen, sonst kann man die Aussagen des Gerichtsvollziehers nicht beweisen. Auch eine Audioaufnahme kann sehr nützlich sein.

ZPO = Zivilprozessordnung

